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Nr»na<tr«t
?Hütet euch v«" aeheimeu Gesellschaften."?W asching to n.

AlleNtnNn, gedruckt und herausgegeben von Gutk uud Comp., in der Hamilton StraKe, einige Tküren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Dienstag, den men Mai, 1847.

AuszehruuAi Auszehrn ug:

,"»r
c,

Doctor Swayne's zusammriigeschter
Syrnp von Wildklrscheii.

kann die Wirksamkeit vön Dr.
Swayues Syrnp von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Albert A. Roß, Providcnce, R. I, wnrdc
von Auszehrung kurirt, nachdem er von den
gefchickiesten Aerzten, als unheilbar erklärt
wurde.

Loyd Allen, Buffalo, N. N-, ge
heilt vo» einem gefährlichen Husten mit
Lchmerieu in der Seite «nd Brust.

Jobn B Jenkins, Colnmbns, Ohio, kurirt
bei dem Verbrauch von 3 Botieln dieses Ly-
rupS. Leine Krankheit war irockcnerHusten,
Schwachheit auf der Brust, und Bluispcien

Robert Glenn, Armenhans Verwalter,
nahe bei Philadelphia, bezeugt die Wirksam-
keit dieses Syrups, in der Reinigung von
Valentine Chapman, welcher mit der gefähr
lichsten Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeiglen,
und sein Arzt ihn als nnheilbar aufgab.

Miß S. Lewis, West Philadelphia, kurirt
von einer fiiufjährigen Blnte» der Lunge.?
Ihre Sympiome waren Bliitspeien begleitet
mir einem kitzelnden Husten, Schmerzen in
der Seire, Brust nnd Rücken, welches endlich
i» eine förmliche Auszehrung ausbrach.

R. Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
byterianer Kirche, in Neuyork, bezeugt die
Wirksamkeit von Dr. Sw>v»eS Wildkirschen

len bei Kindern in gefährliche» Krankheiten,
wie Husten, Engbrüstigkeit usw. mit wun»
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

JanieS OSbouru, Waschington, Pa , wur-
de förmlich kurirt von Auszehrung und Blu-
ten der Lunge, nachdem er viele Medizinen
gebraucht Und von den Acrzten als unheilbar
aufgegeben war.

Diese Medizin verschafft augenblickliche
Lindeniiig, und ist dabei, sicher, angenehm
nnd Wirksam, nnd wohl Werth vom größten
Zweifler probirt zu werden.

Agenten:

Daniel Krebs, Pottsville.
I. G. Brown. do.
M. Lutz, Harrisbnrg.
Hawrechr und Wink, Kutztaun.
Heidenreicl) und K»t?, do.
M. Krause, Vetblebem.
Herr Moser, Stohrhalrer, Allentaun.
Herr Smith, do do.
R. Gull, u. Co., do.

Juni 24. nqlJ

Allentauu Hut-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Tbü-

ren uuterbalbWilson's
woselbst mitN beständig eine Auswahl allcrle
Hüte» a«treffe» kann, so wie

Fnr- Niussia-, Biever-
und Woll - Huten nach
den neuesten Ä.oden und

den besten Matena-
schön verfertigt.

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kanflenle und Andere, die beim Großen
kaufen, werde» es zu ihrem Vorlheil finden,
bei ibm anzurufen und feine Waaren, dir er
neulich vo» Philadelphia und Neuyork erkal-
ten hat, in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar fnr bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Bedie-
nung und billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Mentann, Juli 30. nqbv

Wasser G esellschaft.
Aufden 2>en Montag im Mai, 1847. wel-

ches der lMe des besagten Monats sein
wird, soll zwischen den Stunden von 10 Uhr
Vormittags und 6 Udr NachmirtagS am
Hause von Enos W e i ß, in der Stadt
Allentaun, eine Wahl für 5 Steckbalier, als
Verwalter der Northampton Wasser-Gesell»
schaft, gehalten werden.

A- L. Nuhe, See.
April 20. nq3m >

Kur gegen Auszehrung.
Dr. Will, F r D a n o w s k y'S zu-

saminengesetzre Medicin gegen Auszehrung,
langwierigen Husten, Stickhusten, Blutspei,
en,c.

?lufgefordcrt durch viele meiner Freunde
und Kranken, dieses ein,ige in auszehrenden
Kraukheitcn noch helfende Mirtcl,dcn Krun-
kel, öffentlich anzubieten, ist es meine Pflicht
noch zu bemerken, daß dieses Mittel seit Jahr-
tausenden seine« Ruf bewäkrt hat, und jetzt
verfeinert zubereitet alle andern Mittel über,

flußig macht, dann hat es noch den Vortheil,
daß es lange aufbewahrt weder verdirbt
noch sich zerfetzt, sondern unverändert bleibt.
Zs ist zu haben in Dr. Danowsky'S Apo-
theke uno bei seinen Agenten.

Allentaun, April SV. nqbv

Nachricht'
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Administrator von der Hinterlassen-
schaft des vcistorbcuen Timothy Hol»
d e n, letzthin von Nord Wbcithall Tip , Le
cha Caunry, ernannt worden ist. Alle die-
jenigen daher, welche noch rechtmäßige For-
derungen an besagte Hinterlassenschaft ha-
ben, sind ersucht solche wohlbestätigt inner-
halb 6 Woche» bei dem Unterschriebenen ein-
zuhändigen ; Und diejenigen die noch an die-
selbe schulden, werden gebeten ihre Ruckstä»
de innerhalb besagter Zeit anch abzutragen.

John Campbell, Adm'or.
März Jg. nqkm

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Administrator von terHinterlaßcnfchaft
des verstorbene» John Reiß, letzthin
von Ober - Milford Taunfchip, Lecha Co,
ernannt worden ist Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinierlaßenschaft im

Ruckstande sl»v, sind ersnctit innerhalb K Wo»
ctien anzuiufcn nnv abzubezablcn,?Und aue
ditjciiige», welche noch rechtmäßige Mörder

sind gleichfalls gebere» dieselbe innerhalb be>
sagter Zeit woblbestärigt einzubringen, an

Michael D. Eberhard, Allentaun.
April 6, nq«m

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft deS
verstorbenen G e o r g e L o ch, letztbin vo»
Lyn» Taniischip, Lecha Cauiily, ernannt wor

den ist. Alle diejenigen daher, welche noch

re>liiinäßiae Forderungen an besagte Hinte«
lassenschafr haben, sind ersucht dieselbe in»»'
halb «j Wotl>en einzubringen,-Und diejeni-
gen die noch an giineinte Hinierlassenichafi
sil'uldig sind, sind ebenfalls gebeten innerhalb
besagter Zeit abzubezahlen, an

Pelcr Loch, Adm'or.
April 13. »km

Es fehlt niemals!
Dr. Cullen's indianisches Krauter

Panacea.
Personen geplagt mit Scrofula, KingS-C-

-vil, Cancer, Crysipelas. allen Wunden, Ul>
cers, oder irgenv eine Krankheit die durch die
Unreinigkrit des Bluts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leser! Leser! Leser?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marklstraße, Philadelpbia besucht, und geben seine Lage als ei-
ne der merkwiirdigsten an, die je erdört wurde

Seine Krankheit war Scrofula, und
er hatte denselben schon 12 Jahre gehabt -
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck-
el deö recdien Auges sind dadnrck zerstör«
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei»
ben.

Am 14ten Januar, 1846, begann er Dr
CullenS Panacea z» nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, und seil
jener Zefr wurde es mit jedem Tage unnnter-
brociien besser Neues fleisch hat die Stelle
der Narben eingenommen, lind scineGesund»
heit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 nspekrab
len Bürger, deren Namen wir abcrderLänge
nach nicht geben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Cauniy bekannt sind: E. W Carr,
No -140 Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L A. Wolienweber, Herausgeber des Phi-
ladelphia Democrate», F P Sellers, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" zu Doyles»
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne und wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bc» den Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis-
her mit dies» m Panarea an obigen Krankhei»
len gemach« was nicht geholfen bat. Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese voriiessiiche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erbalten.

R. Guth. und Co., Allentaun,
Perer Pomp, Easton.
I. P. Lombcrr, Reading.

Decemver t. nq!)

Jahrgang so.

Taxen ?Cauuty Apptels.
Zufolge einer Akte der General Assembly

der Republik von Peiinsylvanien, betitelt '
"Eine Akte Cannty-Schayniigen betreffend"genehmigt den loten April, 1834?und den
Akren der Assembly welche damit überein-

geben wir, vir Unterzeichneten, >
Eommissioners vo» Lecha Caunly, hiermit!
Nachricht an die tarbare» Einwohner, den
Eigner und Agenten vo» liegendem und per-
sönlichem Vermögen, welches für den Nutzen !
des Cauntys Lecha und der Republik von
Pcnnsylva»ien tarbar ist, den Halter von i
Gasthäusern, und alle» Personen die wnn
schen eines solchen Gasthauses zn Hilten, dem
Gesetz gemäß in dem Cauiu» Lecha zurück-!
gegeben ; daß eine Appiel fnr den Nutzen al-!
ler betheiligte» Persone» fiir die verscinede
nen TannschipS »nd Borough gehalten wer-
den wird, wie folgt:

Fiir Northampton Taunschip, in der Com»
missioners Amlostube zu Allentaun, am Mitt-
woch den 12. Mai

Für die.Stadt Alleiiraiin, i» der Comwis
sionerS Amtsstube, am Donnerstag den I3icn !
Mai.

Für Salzburg Taui'schip, am s>ause vo» !
Io h n?) o st, am Freitag den I4lcn Mal I

Für Ober Saucona, am .?>ause von E d-!
ward Seider, am Montag den 17te:>
Mai.

Für Ober Milford, am s?ause von Hen-!
ryDillinger, am Dienstag den 18teu j
Mai.

Für Nieder Macuuqie, am s>a»se von >
John M a d d e r u, iun , am Mittwoch
den ittten Mai.

Für Weisseuburg Taunschip, am Hause
von F e l i r D o r n b l ä s e r, am Don- j
nerstag den 20sten Mai.

Für Lynn Tannschip, am Hause von Jas
S e i b e r l i n g, am Freitag den 21. Mai.

Für Lowhill Tauiiscliip, am Hause von L
nnd P. B u ch m a n, am Samstag den 22.
Mai. -

Für Ober Macungie Tain>scl>ip, am Hau-!sc vo» N a t h a » W e i l e r, am Mviitag j
dc» 24ücu Mai.

Für Heidelberg Tauusihip. am Hause veu t
P e t e r M i ll e r, am Dienstag den 23sten
Mai.

Für Nord Wbeithall Taunschip, am Hau-se von Pa ul Ballle t, am Mittwoch den >
26sten Mal.

Fiir
Charles )tiltcr, am Donnerstag den !
27sten Mai.

Für Süd Wkeithall Taunschip, am Hau,
sc von A. W. Loder, am Freitag den 28. i
Mai.

Appiel wird an den gemcldcn!
Plätzen an jedem Tage nm lv Uhr Vormit-'
tagS sciiicn Anfang nchnieil.

Zu welchen Zeiten nnd Plätzen die Com-
missioners geschriebene Vorschläge annehmen
werden, fnr die Eincollektiriing von Cannty-
«. Staals-Tarc» für das gegenwärtigrJahr.
Tie Bürgschaften >»ilßen zugleich in
tc» Vorfchlägcn gcmeldet werden.

Calles Zoster,
Samuel Camp, >

Peter Breinig, )
.Bezengts?Jessc M. Line, Schr.

Swil 27. nq.?>^

Ouakertall n
Töpfer - Wertstätte.

Richard Moore und S o l> n, i
fiir frühere Unterstützung, beuach !

richtigen ihre alten Freunde, Kunden und an
dere, daß sie daS Töpfer Geschäft, in seinen !
verschicdcncnZweigen, a» ibrcm alten Ltand
in Onäkertaun, foitsctzen, allwo sie cinen
sctnvcre» Stock von erster Gnie Erden Waa-
ren, fnr die FnihjahrS Nachfrage (mit Ein
schlnß von Wasserrohren,) anf Hand habrn.
Bestelllingen, an sie nacl> bei» Öiiäkerlaun,
Bncks Caiiiity, Peniis, addrcßin,
werde» pünktlich bcsorgf, indcm sic immcr
Fuhren, womit die Waartn. zu übcrlilfer»,
bcrcit hallen. .F-

Nich. Moore, uild Sobn.
Mär, 23, nq2M

Blänkbücher,
Fensterpapier u. Schreibmaterialien.

t?. Sotver,
No. 84 Nord ZzMraße, unlcrhalb der Rare,

Lenket ehrerbietigst die Aufmerksamkeit der
Kaufleute und Anderer auf sein Stock, beste-
hend aus allen Schulbüchern die im Gebrauch
sind, gebundene und balbgebundrne Blänk-
bücher, große »nd kleine von jcdcr seilen
nung. Schreib- und Pack-Papicr, Slahlfe-
dern, Schreibfedrrn, Dinte, Sand, Obladen,
BleipencitS, Schlale ?nd Pencils, Bonnei-
Boards »c. Gleichfalls ein prächtiges Assor«
temiiit

Fenster und Wand-Papier,
von den spätesten n. allerschönsten Mustern ;

alles vo» welchem an den niedrigsten Baar-
geld Preißen oder im AuSiansch fnr Lumpen
abgelaßen wird. werde»
auf's prowpste besorgt.
April 27. nqüM

Christian Ebcrt,
Windinuhl- lind Slrohbank-Macher

in dei Stadt Allentaun.
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und Kunden lue»durch die Anzeige
>zu machen, daß er sein Geschäft »enlich nach
dem s»d östliche» Ecke der und An
Ztraße, zwischen den Gasthäuser der Herren

! Hagenbuch und Hittel (letzteres näher bekant
l »nter Peier Kuntzeö Stand) verlegt hat, all-
wo er nun
Das Windmnhl- und Strohdank-Ä!a-

cher Handwerk
auf eine ausgedehnte Weise zn betreiben ge-
denkt Seine Windmühle» sind in den be-
nachbarten Eaurities wohl bekannt, und eben
so bekannt ist eS, daß sie keinen in einer wei-
ten Ciitfernuiig nachstehen. Rufet daher an
und »beringt euch selbst.

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh
bäiiken wird auf die kürzeste Anzeige und zu
den billigste» Bedingungen vcrrichiet.

Er ist dankb >r für früher genossene Unter-
stützung, und hossl durch p.inkllnlie Abwar-
lung seiurr Gescliafre und billige Preise, ei
»eil Theil der Gunst des Publikums z» ge-
nießt», wofür er jederzeit dankbar sein wird.

Christian Ebcrt.
April 2V. nqbv

I o h ll H tdle r,
Gctraiike-Haudler in Philadelphia.

Bedient sich dieser Gelegen-
dcni geehrten Publikum die

Anzeige zu machen, daß er den
- Handel, No. 56 Nord

dritte Straße, zweite Tbnre oberhalb der
Arch, in Philadelphia, »och immer betreibt;
allwo er alle Arten

Erste Gute Getränke,
als Brandy, Gin, Rum, alle Arten Weine,
u s. w. auf Hand hat, die er zu den allernik-
drigsten Preisen, beim Großen,zum Verkaufsaiibielet.

Land - Stohrhalrer werden eS zu ihrem
besondern Vo»theil finden, wenn sie bei ihm
anrufen ehe sie sonstwo kaufen.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
und wird sich durch billige Preise stets bemü-
hen, seine Kundschaft immer zu erweitern-

Charles 5v Srwder, Agent.
April 27. nqlJ

Oeffcmltche Vendn.
Samstags de» Isten nnd Montags den

24sten Mai, an beide» Tagen um 10 Übr
Vormittags, sollen am Hause des verstorbe-
nen George Loch, letzthin von Lyn«
Tannschip, Lecha Caunty, folgende Artikel
auf öffentlicher Vendn verkauft werden :

Am ersten Tag e?2 Pferde u. Pfer-
degeschirr, Rindvieh, Schaafe, Schweine, 8
Wägen und Baddi, Pfluge uud Eggen, Klee-
Heu, Schlitten, alle Arten Frucht, L Oese»
mit Robr, Fässer und Stänner, ein vollstän-
diges Schmied.Geschirr, »ebst vielen andern
Haiisgeräihschaflen.

Am zweiten .T a g e?Saqmen auf
dem Felde, Gras im Schwamm ni<» auf den
Felder für Heu uud Weide, alle die Sonic»
Fruchte im Grund, n. 112 w, zn umständlich
zu melden.?Ferner sollen einige Fcldcr um
Winterfrucht darin ansznsäcn vcrlchnr wer-
den.

Die Bedingungen am Verk.iufstage und
von

Pecer Loch, Adm'or.
N. B ?Marketender wird cs nicht erlaubt

an obigen Tagen berauschendes Getränk da-

selbst zu verkaufen.
April 13. *3m

N ach rich t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne»
ien als Adiuinistratoren der Hinterlassen»
schaft des verstorbenen G e o r g e R e b e r,
letzthin vo» Heidelberg Taunschip, Lecha Co.
angestellt worden sind.?Alle diejenigen da»

l I»er, welche nocl> an besagte Hinterlassenschaft
fschuldig sind, werden hierdurch ersucht, in-
nerhalb 3 Monaten an die Unterzeichneten
abjttbkzahlen?uno Solche, die noch rechrmä-

j »gc Forderungen haben, belieben dieselbe >»-

! »erbalb bcsagler Zeit auch c»,zubrin.>rn.

lohu Sieber, ? Zld.n'ors
Job., Feustermacher, 5

Apr» 13. *6m

An Bauern und Lanvstohr-
kalter.

Christjcin V).
No. 272 Nord zweite Ltraße, Philadelphia.
Mß?> 'Bl»lk»<hrerdicligst die Aufinerk,

/ famkeit von Händler und Ai'dern
uffein ausgedehntes

wohlfeilen und gut verfertigten

Hüten u nd K appe 11,
von jeder Art, zu lenken, welche sich für die
Stadl und das Land passen Seme Erfah-
rung und Wissenschaft dieses Geschäftes,
setzt ihn in den Stand so wohlfeile nnd gute

Ariikel z» verkaufen, als sie sonstwo gekauft
werden können.
Philadelphia, April K, uq3M

INo. 10.

Dr. Townsend'S
Compound Extraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung in alten Krankkei»
ten, die von vordorbenem Blute herrühren,
gebraucht. Acute und chronische Rheuma»
lism. Blasen« nnd Nieren - Krankheiten wer»
den gleichfalls durch dieselbe vertrieben.
Diese sicher Western- und
BilionS - ist das beste Mittel
Patient, nachdem er dadurch anqegriffiM. ?
wieder herzustellen. BiliouS Cbolik, Dl>«ti»
fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältungen und
Husten, Ckolik nnd schleich»ude Auszehrung
wird ebenfalls dadurch grhielt und verhindert.

Dyspepsia.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me»
diji» zu gebrauten, indem sie

res Mittel dagegen ist, mag dirselWWiuch s»
weit sie immer will vorangeschritte« sein.

Dieselbe hat sich ferner als sehr dewädrt
bewiesen in Leberkrankkeiten, Nervenkrank-
heiten, Neuralgin, Herzklopfen, Piles,
Schmerzen imKopf, Seite, Rücken, den Glie-
der Überhaupt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifheit, u»d allen Arten^Krankheiten

schätzbare und unübertreffliche
Medizin (und wir wagen es zu behaupten
daß keine beßere in Lecha Cannty zum Ver-
kauf augebvten wird,) ist in dem Buchstohr
von R Gulh und Co, in Allentaun zu er-
halten.

Preis Ol die Bottel.
Dr. Townsend.

Ociober 21. nqlJ

Sebet Euch um

Für BargaLnS!
Ein gropes Asiouemenl ncuer und fri-

scher n. Eominer-Güter,
Soebcn erbalten von dem Man»fakturer

James
Unter welken gefunden werden, die der»km>

«en Waschington StreipS, Buff- und Blaue
Ebambrays, Grandarells, Californien Ho»
senstoff, Schurze- und Bett-Eheck, ölfarbi-
ge Giiigkams an von 12 bis SS Cents per
Uard, und viele andere Guter, zu umständ-
Uch kier anzufiikre». Für alle die Guter
welche von obigem Manufakturer erkalten
werden, wird gut gesprochen, daß sie von
bester Farbe n Web-Art sind, und dieselbe
können in nachbenamlen SlohrS angetrof-
fen nämlich bei

Pretz, Kernend Comp., Allentaun,
Elias Merl?, do
Grim uud Reninger, do

»nd an allen Haupt Stvhrö in Lecha und
Northampton EauntieS.

Januar 2V, nq3M

Keine Kur, keine Bezablung.
Dr. Cnllen ' S Indianisches Kräuter»

mittel?versichert zu heilen, oder das Geld
soll wieder zurück erstattet wcrden. Diese
Medizin ist zubereitet aus kimm indianischem
Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen besten an großen Kosten erhallen wur>
de Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lustseuche kuriren
können nnd wirklich »hu», ohne die Vermitt»
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die Leidenden haben jeyt
eine MDeqenheir kurirt werben zu können,
ohne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch des Arbems zunick.
' schätzbare Medizin ist zu Kaden

in dem Buclistokr von R. Gutk und Co. in
All niau»

Marz?. 1847. nql)

Gegen die Piles.
Dr. Collen'S Mittel gegen die PileF, we »

ches nicht anders als unfeklbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Cure» bewirkt bat, ist zu Kaden bei R. Gull»
und Co, Alienta»» ; Peter Pomp, Eastoir,
N Lambert Reading und Martin Lutz, Har«
ilsburg.
December 22. nq<l

a P S! ä p s!
Mäps von Merilo, sowie andere Mäps

jeder Art. nebst einer schönen Anewabl
Knegs-Gtmälde, die verschiedenen T>>ffen
in Mexico, dcn Tod des Col Ciay, Tod dcs
Major Ringold usw vorstellend, sind sc>e»
ben erkalten worden, und ganz wohlfeil z»
verkaufen bei

R. Guth und Cy.
April 27.

Carpels? Carpets?
Sin großtt und <!«»««.

. von 10 ZK 7V per Mxd. zu hat« j>»t

Krim und Reninger
AprU 2?. «q»«

llmbrellas und Parasols.
Ein gros«« uns sc,)r schönt« Assortem.nt u»br«l.

La« und w. vlsc,l zu »adcn am Sroyr »c»
und Steamzer.

Äi?eU 27. I^zdin


